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Jobangebote für Journalisten und PR-Leute erreichen Rekord

Salzburg/Köln/Frankfurt (ots) -

"Seit Monaten ziehen die
Jobangebote für Journalisten und PR-Leute deutlich an, mit 120
Angeboten an einem Tag wurde vor kurzem sogar ein Rekord erreicht",
sagt Ingrid Laireiter, Projektleiterin im Medienfachverlag Oberauer.
Laireiter verantwortet die 1997 gegründete Jobbörse bei
www.newsroom.de, die sich inzwischen zu einer der größten
Spezialjobbörsen für Journalisten und PR-Leute im deutschsprachigen
Raum entwickelt hat.

"Es fällt auf, dass derzeit verstärkt sehr renommierte
Medienunternehmen wieder Journalisten suchen. Auch Häuser, die vor
wenigen Jahren dramatisch abgebaut haben, suchen wieder und es werden
auch wieder zunehmend Wirtschaftsjournalisten gesucht, die lange
absolut out waren", sagt Laireiter. Zugleich steigt die Zahl jener
Journalisten, die sich für einen neuen Job interessieren. Mehr als
25.500 Journalisten und PR-Leute haben den Jobservice von
www.newsroom.de abonniert - Tendenz weiter zunehmend.

Gleichzeitig ist aber auch das Jobangebot für Medienmacher so
umfangreich wie schon seit Jahren nicht mehr. Durchschnittlich werden
jeden Montag mehr als 70 Jobs in www.newsroom.de neu angeboten, diese
Woche sind es 81. Aktuell stehen 599 Jobangebote im Archiv. Alleine
an diesem Wochenende wurden übrigens 20 Redakteure gesucht. "Es fällt
auf, dass wieder mehr fest angestellte Journalisten gesucht werden
und weniger Freie", sagt Laireiter.

Eine Sondersituation ist in Österreich mit der bevorstehenden
Gründung einer neuen Tageszeitung zu beobachten. Das Team um Wolfgang
Fellner fegt den Journalistenmarkt leer und zwingt zugleich andere
Redaktionen zur Aufstockung ihres Personals.

Für 360 Euro postet der Medienfachverlag Jobangebote innerhalb von
einer Stunde an mehr als 25.500 Journalisten und PR-Leute, die sich
aktiv für eine neue Aufgabe interessieren. www.newsroom.de
garantiert, dass sich innerhalb von 48 Stunden ausreichend
qualifizierte Bewerber melden.
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